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 nein – keine Kostendeckung 
 

 Angebot / 

Festpreis 
 

 Verbindliche 
Angebotsabfrage 

 

nein – kein 

angemesse-
nes Angebot 

ja – Vorbereitungen sind getroffen 

ja - Vertragsabschluss 

 Rechnungslegung  

Einigkeit aller anliegenden Grund-

stückseigentümer  zur privatfinan-

zierten Oberflächenbefestigung der 

Fahrbahn 

Bildung einer Anliegergemeinschaft  

- Schriftformerfordernis 

- Zustimmung aller anlie-

genden Grundstücksei-

gentümer 

 

Anfrage an die Ge-

meindeverwaltung 

Aushändigung Merkblatt / Übersicht private, 

anliegerfinanzierte Straßenbefestigung 

Straßenbauunternehmen 
unverbindliche Anfrage 

Gemeindevertretung 

Kostenvoranschlag + Nachweis 
über Haftpflichtversicherung 

Abbruch des Verfahrens 

 

Vertragsabschluss zwischen der 

Gemeindeverwaltung und der An-

liegergemeinschaft 

nein - keine Beschlussfassung der Gemeindevertretung 

ja - Beschlussfassung der Gemeindevertretung ggf. Forderungen 

Antrag zur privatfinanzierten Oberflächenbefestigung 

nein - kein Vertragsabschluss 

Anliegergemeinschaft handelt in 

eigener Verantwortung: 

- Einholung eines verbindli-

chen Angebots / Festpreis 

- Aufschlüsselung der Kos-

tenverteilung 

- Kontoeröffnung 

- Aufforderung zur Anteils-

zahlung an alle anliegen-

den Eigentümer 

Anliegergemeinschaft beauftragt 

Oberflächenbefestigung 

 

Straßenbauunternehmen 

 

 

 
- Realisierung 

 
 

 

- Rechnung 
 

 Vertragsabschluss  

Anliegergemeinschaft handelt in 

eigener Verantwortung: 

 

- Rechnungsprüfung 
- Zahlung an Straßenbauun-

ternehmen 
- Abrechnung  der Anteils-

zahlung mit alle anliegen-

den Eigentümer 

Kontrolle und Abnahme mit Unterstützung des 

Fachbereiches Bau 

Übernahme durch Gemeinde  

= Vertragsende 
 Übergabe der Straße  

Straßenbauunternehmen 


